
Beförderungsbedingungen
für das „peitingmobll"

vom 12.02.2025

Der Markt Peiting erlässt für die Benutzung des „peitingmobil" folgende

Beförderu ngsbedi ng ungen:

..§1
Öffentliche Einrichtung, Zweck, Änderung / Einstellung des Angebotes

(1) Der Markt Peiting betreibt im Rahmen eines innerörtlichen Beförderungskonzeptes das
„peitingmobil" als öffentliche Einrichtung i. S. d. Art. 21 Abs. 1 GO. Es handelt es sich um eine
freiwillige Leistung des Marktes Peiting, die in den Grenzen der finanziellen Leistungsfähigkeit
des Marktes Peiting angeboten wird.

(2) Das „peitingmobil" dient der Beförderung von Fahrgästen innerhalb des gesamten
Gemeindegebietes des Marktes Peiting. Die Nutzung des „peitingmobil" durch die Fahrgäste
erfolgt kostenfrei, ein Entgelt wird nicht erhoben.

(3) Der Markt Peiting ist befugt, das Angebot des „peitingmobil" jederzeit aus sachlichen
Gründen (z. B. Personalmangel, Finanzlage) zu ändern, einzuschränken oder (auch ersatzlos)
einzustellen.

(4) Ein Anspruch Dritter auf Weiterführung des „peitingmobil" besteht nicht.

§2
Nutzung des Angebotes, Kein Nutzungsanspruch

(1) Die Beförderung mit dem „peitingmobil" kann über eine telefonische Anmeldung
(Tel. Nr. 08861/599599) angefordert werden. Alternativ kann ein Fahrer bzw. eine Fahrerin
des „peitingmobil" auch an deren Standplätzen im Ort zur Beförderung direkt angesprochen
werden.

(2) Die Beförderung erfolgt dabei regelmäßig werktags von Montag mit Freitag von 08.00 Uhr
bis 17.00 Uhr.

(3) Dem Markt Peiting steht frei, an bestimmten Tagen (z. B. gesetzliche Feiertage, Silvester,
bei betrieblichen Veranstaltungen) das Angebot ganz oder teilweise auszusetzen oder zu
beschränken.

(4) Die Beförderung der Fahrgäste erfolgt im Rahmen der jeweils aktuell vorhandenen
Beförderungskapazitäten und -möglichkeiten. Es besteht insbesondere kein Anspruch der
Fahrgäste auf

a) sofortige Beförderung (ohne Wartezeit),
b) alleinige Beförderung (ohne weitere Mitfahrer/innen),
c) eine Beförderung auf dem direkten, kürzesten Weg zum Ziel.

(5) Terminvereinbarungen bzw. Terminabsprachen zwischen Fahrgästen und den
Fahrer/innen des „peitingmobil" über die Abholung bzw. Beförderung zu bestimmten Zeiten
sind nur in Ausnahmefällen möglich. Die Entscheidung hierüber treffen die Fahrer/innen des
„peitingmobil" im freien Ermessen.

(6) Für die Beförderung von/und zu den Ortsteilen Birkland und Herzogsägmühle sind zeitliche
oder sonstige Beschränkungen durch den Markt Peiting möglich.
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